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Mitglieder in der J ugendfeuerw ehr 
 
Im Berichtsjahr 2009 konnte die Einsatzabteilung ein Mitglied aus der 
Jugendfeuerwehr in den aktiven Dienst übernehmen. Dies war Pascal Hesse. 
Ein Mitglied trat aus der J ugendfeuerwehr aus. 
 
Im Jahr 2009 konnten aber auch vier Neuzugänge verzeichnet werden, womit 
sich der Mitgliederbestand am 31. Dezember 2009 auf 15 Mitglieder (davon 8 
weibliche Mitglieder) beläuft. 
 
 Jungen Mädchen Gesamt 
01.01.2009 8 5 13 
Neuaufnahmen 1 3 4 
Übernommen in 
Einsatzabteilung 1 0 1 

Ausgeschieden 1 0 1 
31.12.2009 7 8 15 
 
Die Altersspanne l iegt derzeit zwischen 10 und 16 Jahren. 
 

Ausbildung in der J ugendfeuerw ehr 
 
Die Übungsstunden in der Jugendfeuerwehr teilen sich auf in: 

• 120 Stunden feuerwehrtechnische Ausbildung (Unterrichte, 
Übungsabende) 

• 80 Stunden allgemeine Jugendarbeit 
• 7 Tage, auf denen die Jugendfeuerwehr auf Jugendfreizeit war, bzw. 

eine Fahrt unternommen hat 
 
Hierzu näheres unter dem Punkt „Aktivitäten“ 
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Aktivitäten 
 
Begonnen hatten wir das Jahr mit der bereits traditionellen 
Tannenbaumsammelaktion. Die Jugendlichen sammelten in Eddersheim die 
Tannenbäume ein und konnten somit in der Jugendkasse für reichlich 
Aufschwung sorgen. Über 3000 Tannenbäume wurden von den 
Jugendfeuerwehren aus Okriftel und Eddersheim an diesem Tag 
eingesammelt. 
 
Am 16. Januar ging es mit der Kreisjugendfeuerwehr (KJF) zum Rodeln nach 
Winterberg. Durch die künstliche Beschneiung waren hier Schnee und Spaß 
gesichert. Ein Mittagessen wurde bei der Feuerwehr Winterberg 
eingenommen. 
 
Traditionell wurde kurz vor Ostern an der Jugendsammelwoche 
teilgenommen. Die Hälfte der gesammel ten Spenden durften wir, wie jedes 
Jahr, für die eigene Jugendarbeit nutzen. 
 
Am 28. März nahmen wir zusammen mit den Jugendfeuerwehren aus dem 
Stadtgebiet an einem Aktionstag des ED EKA Marktes in Hattersheim teil. 
 
Vom 7. bis zum 10. Mai waren wir Teil der großen BDKJ Aktion „72 Stunden – 
uns schickt der Himmel“. Zusammen mit der Evangelischen Jugend 
Eddersheim bekamen wir am 7. Mai unseren – bis dahin geheimen – Auftrag: 
Im Tierpark Hattersheim das Haupthaus neu anzulegen und neue 
Warnschilder aufzustellen. Weiter veranstalteten wir am Sonntag ein 
spontanes Tierparkfest  und verkauften allerhand Pommes, Würstchen, 
Kuchen und Kaffee. Hierbei wurden wir auch durch viele weitere 
ehrenamtliche Helfer unterstützt (mehr gibt es auf der Seite 
www.72stunden.de zu erfahren). Mit dem Erlös des Festes konnte später noch 
ein zweiter Esel (Stella) für den Tierpark gekauf t werden. 
 

http://www.72stunden.de/
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Die Jugendflamme 2 wurde 2009 erstmalig auf Kreisebene abgenommen. Die 
Abnahme fand am 30. Mai in Eddersheim statt. Leider nahmen nur die 
Jugendfeuerwehren aus Hattersheim und Eddersheim teil. 
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Im Berichtsjahr feierte die Jugendfeuerwehr Okriftel ihr 35 jähriges Bestehen. 
Am 13. Juni kamen wir also, um an dem „Humansoccer“-Tunier teilzunehmen 
und natürlich um ein kleines Geschenk zu überreichen. 
 

 
 
Am 27. Juni reisten wir nach Hofheim. Hier veranstalten die 
Jugendfeuerwehren aus Hofheim schon seit Jahren ein internes 
Seifenkistenrennen, an dem sie uns netterweise teilnehmen ließen. Dank 
Familie Zengeler brauchten wir uns um Seifenkisten nicht zu kümmern sie 
stellte uns zwei zur Verfügung. Hoffentlich dürfen wir wieder teilnehmen, denn 
wir holten den ersten und dritten Platz. 
 
Am Tag der offenen Tür waren wir bei den Fahrzeugen vertreten um Fragen 
der Besucher zu beantworten und boten einen kleinen Spieleparcoures an. 
Am Nachmittag zeigten wir bei einer kleinen Schauübung unser Können. 
Ebenfalls betreuten wir das Bungee-Run der KJF und boten eine Tombola an. 
 
Unsere siebentägige Jugendfreizeit führte uns in den Norden rund 60 km von 
Hamburg entfernt, nahe Ratzeburg. Unbewusst reisten wir hier genau auf die 
ehemalige inner deutsche Grenze. Um die Geschichte etwas zu würdigen, 
besuchten wir hier ein Grenzmuseum. Aber auch viele andere Dinge: wir 
machten eine Fahrradtour und eine Draisinenreise in Ratzeburg; besuchten 
Hamburg wo wir uns die Einkaufsstraße sowie das Miniaturwunderland 
anschauten und eine Hafenrundfahrt machten; waren in einem 
Feuerwehrmuseum in Schwerin (hier gab es hauptsächlich alte Ost-Deutsche 
Feuerwehrfahrzeuge zu sehen) und fuhren an den Timmendorfer Strand wo 
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wir auch das Sealife besuchten. Untergebracht waren wir in einem 
Selbstversorgerha us. 
 
Am 29. August erfolgte die Abnahme der Jugendflamme 1 im Stadtgebiet. 
 

 
 
Die Abschlussübung der Jugendfeuerwehren der Stadt Hattersheim fand am 
7. November statt.  
 
Alle Jahre wieder. Auch in diesem Jahr sicherten wir zusammen mit der 
Einsatzabteilung das Martinsfeuer ab. 
 
Zusammen mit der KJF besuchten wir am 21. November ein Basketballspiel 
der Frankfurt Skyliners in der Ballsporthalle Frankfurt. Leider haben die 
Frankfurter das Spiel gegen Alba Berlin verloren. 
 
Das letzte große Ereignis im Jahr 2009 war die gemeinsame Weihnachtsfeier 
am 19. Dezember, mit der wir das Jahr gemütlich ausklingen ließen. Nachdem 
wir in Wiesbaden eine Runde Bowlen waren, kehrten wir im Feuerwehrhaus 
Eddersheim ein um „natürlich“ noch was ordentliches zu Essen. Bekocht 
wurden wir von Bernd Wagner – Vielen Dank an dieser Stelle für das tolle 
Essen. 
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Anschaffungen 20 09 
 

• Beamer samt Zubehör 
• Schrank (Kommode) für den Jugendraum 

 
 
Planung für 20 10 
 
 
Für das Jahr 2010 planen wir folgende Aktivitäten: 
 

• Tannenbaumsammelaktion 
• Jugendfreizeit  
• Ausrichtung der gemeinsame Weihnachtsfeier 
• Weiterer Ausbau/Ausstattung des Jugendraumes  

 
Dankeschön 
 
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei allen, die mir während des 
gesamten Jahres mit Rat und Tat zur Seite standen. 
Als Jugendausbilder: Markus Schlott, Ulrich Weber, Natascha Ketterer und 
Andreas Endler. 
 
Bei besonderen Aktivitäten: David Tisold, Antonius Wagner, Marcel Walter, 
Bernd Wagner und allen die ich vergessen habe. 
 
Weiterhin möchte ich mich für die nötige Unterstützung und Zusammenarbeit 
von Seiten der Wehrführung, des Vereinsvorstandes, des 
Stadtjugendfeuerwehrwartes und meiner Amtskol legen aus Hattersheim und 
Okriftel bedanken. 
 
 

 
  Christian Becker 
 (Jugendwart)  


